
Management und Marketing  

Ich wollte immer Lehrerin werden und bin es dann doch nicht geworden. Es war mein ganz 
klares Ziel, nach der Matura Deutsch und Geschichte zu studieren. Um eine Sicherheit zu 
haben (vom Lehramt wurde einem damals ja massiv abgeraten -  die Zeiten ändern sich 
eben) wollte ich aber vor dem Studium noch das HAK-Kolleg machen. Das HAK-Kolleg hat 
mir Spaß gemacht und mir einen völlig neuen Blickwinkel eröffnet. Nach dem Kolleg wollte 
ich die Zeit bis zum geplanten Lehramtsstudium für einen Au Pair Aufenthalt in den USA nut-
zen. Da mein „Au Pair Vater“ Unternehmensberater war bekam ich einen Einblick in die reale 
Wirtschaftswelt (ein HAK-Kolleg ist schon sehr theoretisch) und ich habe Feuer für die Wirt-
schaft gefangen. Darum entschloss ich mich kurzerhand für das BWL Studium mit den 
Schwerpunkten Internationale Management&Marketing. Während des Studiums hat es mich 
für 2 Jahre nach Frankreich verschlagen, wo ich neben dem Studium auch noch perfekt 
Französisch lernte und somit die Möglichkeit hatte mir eine dritte Sprache anzueignen. Nach 
dem Studium startete ich als Key Account Managerin für ein kleines Familienunternehmen, 
das den europaweiten (incl. Russland) Vertrieb für Inline Skates eines amerikanischen Kon-
zerns über hatte.   
  
Schnell merkte ich, dass mir die Stadt Graz doch ein wenig zu klein geworden ist und die 
internationalen Dienstreisen nicht ausreichten und ich nach Wien gehen wollte. Ich begann 
bei Henkel Österreich GmbH in der Kosmetik als Trainee in der Marketingabteilung. Die ers-
te Marke, für die ich verantwortlich war, kennt jeder - „3 Wetter Taft“. Es war die Zeit der 
„New Economy“ wo alles möglich war und die Karriere Träume unendlich waren. Ich machte 
die typische Marketing Karriere in einem Konzern und verließ nach 3 Jahren das Unterneh-
men als Produkt Managerin. Da ich mehr als das Konzernleben kennenlernen wollte, ent-
schloss ich mich zur nächsten Station in meinem Lebenslauf und das war die REWE sprich 
BIPA. Dort leitete ich die Eigenmarken Abteilung und betreute mit meinen Mitarbeitern Mar-
ken wie „Look by Bipa“, IQ Cosmetics usw. Im Handel lernte ich in sehr kurzer Zeit alles 
Notwendige fürs „Arbeitsleben“. Da der österreichische Markt sehr klein ist und ich nicht nur 
in der Kosmetikbranche verhaftet sein wollte, suchte ich mir nach 3 Jahren eine neue Her-
ausforderung.   
  
Somit startete ich als Marketingleiterin bei Stock Austria GmbH und war verantwortlich für  
österreichische Spirituosen Marken wie z.B. Stroh Rum, Mautner Rum usw. In der Zeit von 
Stock Austria habe ich auch meine beiden Kinder bekommen. Lena – heute 8 Jahre alt und 
Nico – heute 6 Jahre alt. Bei Lena war ich  6 Monate in Karenz, am selben Tag, als Nico ge-
boren wurde, kam es zu einem Management Buy Out und der Unternehmenssitz wurde nach 
Klagenfurt verlegt.   
  
Für mich war es ein Leben lang klar, dass ich ein Gesamtpaket möchte: Mann, Kinder und 
berufliche Karriere. Da mein Mann mich zu 100% unterstützt, war es klar, dass ich rasch 
wieder arbeiten wollte und ich machte mich nach einem ¾ Jahr Karenz wieder auf die Suche 
nach einem neuen Job. Diesen habe ich auch rasch gefunden. Ein ausgeklügelter „Kinder-
betreuungsplan“ machte es mir möglich gleich wieder Vollzeit als Marketingleiterin bei 
GoodMills GmbH zu arbeiten. Nach einem Jahr habe  
ich die Vertriebsleitung für Paketmehl dazu übernommen und nach weiteren 3 Jahren wurde 
ich Prokuristin und Mitglied der Geschäftsleitung. Nebenbei bin ich um noch um eine Abtei-
lung reicher geworden - nämlich den Einkauf von Verpackungsmaterialien.   
  
Natürlich gibt es auch ein Leben neben dem Beruf. Meine Familie und ich verbringen sehr 
viel Zeit in der Natur (Almurlaube), machen Sport oder kochen&backen gemeinsam mit 
Freunden.   
  
Ach ja, was aus meiner Schulzeit geblieben sind, sind meine Hobbies, die von meinen Leh-
rerInnen immer gefördert wurden und die noch immer ein wichtiger Bestandteil meines Le-



bens sind: Lesen (Danke Fr. Prof. Halper), Sport (Danke Fr. Prof. Peinhaupt) und Geschichte 
(Danke Hr. Prof. Schwarzl).   
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